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Sören Schöbel 

TUM Landschaftsarchitektur regionaler Freiräume 
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Freiraumfiguren (Grünringe, Grünzüge) reduzieren die Landschaft auf die Funktion der Trennung 

Grüngürtel um München. LH München, Ref. Stadtplanung u. Bauordnung. Quelle: Grünplanung in München, 2005 

Übergeordnete Freiraumsysteme München  
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Regionaler Grünzug 

Trenngrün 

Landschaftliches Vorbehaltsgebiet 

Freiraumfiguren (Grünringe, Grünzüge) reduzieren die Landschaft auf die Funktion der Trennung 

Regionalplan München. Quelle: www.region-muenchen.com 
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Gesamtkonzepte auf regionaler Ebene 

. 

 

„Für nicht anbindefähige bzw. vom Anbindegebot ausgenommene Strukturen müssen fachlich qualifizierte 

und mit der Bevölkerung abgestimmte Gesamtkonzepte auf regionaler Ebene zwingend für eine 

qualitätsvolle Gestaltung dieser Strukturen und deren Integration in die Kulturlandschaft gegeben sein.“  

 

 

„Erarbeitung fachlich qualifizierter Gesamtkonzepte auf regionaler Ebene, die Energieinfrastrukturen 

gestaltend und behutsam in die bestehenden Kulturlandschaften integrieren. Grundlage dafür müssen 

regionale Leitbilder bzw. Fachkonzepte zum Schutz, zur Fortentwicklung und zur Gestaltung der 

bayerischen Kulturlandschaften sein.“ 

 
 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsame Stellungnahme zur Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern (LEP-E vom 12.07.2016)  

 

ALR Bayerische Akademie Ländlicher Raum e.V. DASL Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung e.V., LG Bayern BYAK Bayerische 

Architektenkammer Bayerischer Landesverein für Heimatpflege e.V. BDA Bund Deutscher Architekten, LV Bayern e.V. BDLA Bund Deutscher 

Landschaftsarchitekten Bayern e.V. BN Bund Naturschutz in Bayern e.V. CIPRA Deutschland e.V. SRL Vereinigung für Stadt-, Regional- und 

Landesplanung e.V., RG Bayern VBI Verband Beratender Ingenieure, LV Bayern e.V. BAYIKA Bayerische Ingenieurekammer Bau  
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In der Stadt werden Landschaftsstrukturen als Formen der Verbindung wertgeschätzt 

Berlin Freiraumkonzept 2017 2030 2050 

Lenné ALLEE- und PARKRING MÜNCHEN 1839 (1853) 



LAREG 

In der Stadt werden Landschaftsstrukturen als Formen der Verbindung wertgeschätzt 

Landeshauptstadt München, Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

Projektgruppe Langfristige Siedlungsentwicklung, 2011 
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In der Stadt werden Landschaftsstrukturen als Formen der Verbindung wertgeschätzt 

 

> Morphologien der Naturlandschaften 

> Texturen der Kulturlandschaften 

Vexlard, Gilles. zitiert in: Landeshauptstadt München: Der Riemer Park. ein Park ohne Grenzen, 

München 2005  
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So kann Landschaft zum Strukturgeber für neue Siedlungen und Infrastrukturen in Großstadtregionen werden 

 

> Die Planungsregionen repräsentieren Landschaften  

Planungsregionen und Landschaft in Süddeutschland 
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So kann Landschaft zum Strukturgeber für neue Siedlungen und Infrastrukturen in Großstadtregionen werden 

Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München: Kulturlandschaftliches Leitbild für den Münchner 

Norden. Fachkarte Relief- Gewässer, Sichtachsen. 2003  
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So kann Landschaft zum Strukturgeber für neue Siedlungen und Infrastrukturen in Großstadtregionen werden 

 

> Texturen der Kulturlandschaft 

. 

St. Willibald Jesenwang (LK FFB) : Ehemalige Römerstraße, Kiesabbau. 

Quelle Historische Karte, Luftbild: Bayernatlas 
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In der Region lassen sich Landschaftsstrukturen ebenfalls als Formen der Verbindung in Wert setzen 

. 

TUM LAREG Projekt SS 2014: wohnLANDSCHAFTEN 

Herrmann, Sihler, Sojka:  Landschaf(f)t Identität 
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In der Region lassen sich Landschaftsstrukturen ebenfalls als Formen der Verbindung in Wert setzen 

. 

TUM LAREG Projekt SS 2014: wohnLANDSCHAFTEN 

Herrmann, Sihler, Sojka:  Landschaf(f)t Identität 
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So kann Landschaft zum Strukturgeber für neue Siedlungen und Infrastrukturen in Großstadtregionen werden: 

> Historische Siedlungstypologien als Modell 

TUM LAREG Projekt SS 2014: wohnLANDSCHAFTEN 

Ebertz, Hartl, Gruchot: SYNAPSENlandschaft 
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So kann Landschaft zum Strukturgeber für neue Siedlungen und Infrastrukturen in Großstadtregionen werden 

> Verbindung von historischen Siedlungstypen und modernen Infrastrukturen als Modell 

TUM LAREG Projekt SS 2014: wohnLANDSCHAFTEN 

Rundel, Gregotsch, Chang: Neue Wege über alte Deiche 
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So kann Landschaft zum Strukturgeber für neue Siedlungen und Infrastrukturen in Großstadtregionen werden 

> Verbindung von Kiesabbau und Landschaftsaufbau 

Fleckenstein, Geisbüsch, Bachelorthesis 2016 
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Perspektive Landschaften 

. 

Eine Perspektive Landschaften meint: 

 

> ein landschaftliches Gesamtkonzept entwickeln, dass auch die großen Siedlungsentwicklungen und 

Infrastrukturen gestaltet und in einer regionalen Öffentlichkeit diskutiert wird ! 

 

. Siedlungsergänzungen 

. Fernstraßen 

. Gewerbegebiete 

. Energie 

. Freileitungen 
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Perspektive Landschaften 

. 

 

 

 

 

Erster Schritt:  

 

> die abstrakten Plankategorien Landschaftliches Vorbehaltsgebiet, Regionaler Grünzug und Trenngrün  

mit konkreten, landschaftlichen Eigenschaften unterlegen ! 

 

dies sind: 

. überlieferte Namen (Toponyme) 

. räumliche Qualitäten 

. prägende Morphologien (Naturlandschaft) 

. gewachsene Texturen (Kulturlandschaft) 

. Neugestaltungen (z.B. Energielandschaften) 

 


